
Protokoll Bau-und Planungsausschuss Gemeinde Breitenfelde 13.05.2024 

Teilnehmer: Dirk Hack                  (Vorsitzender GV)

           	       Marc Aue                   (GV)

                   Rüdiger v. Treuenfels (GV)

                   Volker Molitor             (GV)  

                   Manfred Mai	        (GV) 	                                                                                        


Gäste        : Anne Fröhlich            (Bgm.)

                   Michael Peters.          (GV)

                   Alfred Albrecht.          (GV)

                   Sören Volquardsen

                   Robert Rack               (WB)                          

                   Sven Porath


TOP 1  Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung


            Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäße

            Einladung fest.


TOP 2  Bestimmung des Protokollführers


            Hr.von Treuenfels wird als Protokollführer bestimmt.


TOP 3. Anträge zur Tagesordnung


            Antrag wird gestellt TOP 8 und TOP 9 sollen entfallen.

            Der Antrag wird einstimmig angenommen.

            Die Inhalte von TOP 8 werden im Anschluss an die Bauausschusssitzung in einer

            Arbeitssitzung gemeinsam mit beteiligten Landeigentümern erörtert.


TOP 4  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.10.2023


            Die Niederschrift der Sitzung vom 30.10.2023 wird genehmigt.


TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Straße „Am Knüllen“ hier 

            Fußgänger, ruhender Verkehr sowie Regenwasser  


            Über die Situation der Straße „Am Knüllen“ berichtet zunächst Bgm. Anne Fröhlich

            -  ein Fußweg für eine sichere Erreichbarkeit der Kita von der Dorfstraße kommend

               wird benötigt.

           -   der Gehweg sollte auf der Seite Kita/Friedhof entlangführen.

           -   die Fläche, auf der der Gehweg entstehen könnte, ist momentan mit Fahrzeugen,

               Anhängern und anderen Gerätschaften „zugeparkt“.

          -   diese Fläche und dazugehörige Borde sind in einem schlechten Zustand.

          -   der Gehweg könnte als wassergebundener Weg mit einem Bord als Abgrenzung

              zur Fahrbahn hin erstellt werden als kostengünstigste Variante.

          -   mögliche Probleme der Instandhaltung und des Winterdienstes auf wassergebundenen

              werden genannt

          -   die Straße “Am Knüllen“ als verkehrsberuhigten Bereich auszuweisen wird schwierig zu   

              Realisieren sein

          -   eine Wegvariante hinter den Bäumen auf dem Kirchenland wurde ebenfalls genannt,ist

              jedoch sehr problematisch wegen der Kosten , schlechten Einsichtbarkeit des Weges 

              und zusätzlichen Kosten für Beleuchtung. 

              

          -  sollte der Gehweg realisiert werden und Fahrzeuge auf der anderen Straßenseite parken

             muss eine Fahrbahnbreite von 310 cm gewährleistet sein  

 

          -   durch die beiden Zuwegungen zur Kita läuft das von oben kommende Regenwasser

              auf die Straße und nicht mehr in den kleinen Graben neben der Straße. Dieses Wasser




              müsste  über eine Betonmulde in den Zufahrten zur Kita gelenkt werden.


           - ein Zuschuss vom Amt für Regenwasserlenkung und als Beteiligung am Gehweg

              sollte geprüft werden.


           - vor der nächsten Sitzung des Bauausschusses am 18.07.2024 sollte ein Ortstermin am 

              Knüllen mit allen Bauauschussmitgliedern, der Bürgermeisterin und Vertretern des Amtes

              stattfinden.


TOP 6    Beratung kommunale Wärmeplanung/Energiekonzept


              Das Amt Breitenfelde plant einen Klimamanager einzustellen, der die Gemeinden

              bezüglich der Wärmeplanung beraten könnte.


              Die Vereinigten Stadtwerke sind in städtischen Bereichen (Mölln,Ratzeburg) in der 

              Wärmeplanung beteiligt und planen eigene Wärmenetze zu bauen.


              Die regenerative Energieerzeugung (PV und WEA) in unserer Gemeinde sollte als Beitrag

              zur Wärmeplanung in Betracht gezogen werden.


             PV als bürgerbeteiligtes Projekt sollte angestrebt werden. 

            

            Alle Mitglieder des Ausschusses sollten sich bis zur nächsten Sitzung Gedanken machen 

            über Wärmeplanung Energiekonzepte etc.


            Weil noch großer Informationsbedarf zu dieser Problematik besteht wird vorgeschlagen 

            Herrn Eimannsberger als Fachmann zur nächsten PBA Sitzung einzuladen.  


TOP 7 Verschiedenes


           Die Verwaltung arbeitet an der Planung der Brücke über den Priesterbach 


________________________________                  __________________________________

                 (Protokoll)	 	 	 	                (Ausschussvorsitzende)
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